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schwere Kämpfe gezeitigt, hier zwischen der
Geistlichkeit und der Bauleitung. Das ganze
Unternehmen wäre, völlig analog dem heutigen
Kunstmuseum, nicht einmal begonnen worden, wenn
die staatliche Bauleitung es auch damals nicht
verstanden hätte, das Heft in der Hand zu behalten.
In allen Konflikten hatte sie der Geistlichkeit
gegenüber mit Energie ihre Sache vertreten und
auch durchgefochten. Nur bei der Plastik, von
der hier die Rede ist, unterlag der Bauinspektor —
hier hatten sachliche Gründe zu schweigen,
handelte es sich doch um nichts Geringeres als um
Gefährdung der Sittlichkeit. Wie das Münsterbuch
berichtet, hatte Antistes Burckhardt verlangt, daß
jetzt, wo die Kanzel an den Pfeiler gebaut wurde,
die „obszönen Bilder" des Pleilergesimses oberhalb

der Kanzel entfernt werden sollten. Der
Bauinspektor widersetzte sich diesem Ansinnen; der
Zwist schien einen ernstlichen Charakter
anzunehmen und trug dazu bei, daß der Antistes aus
der Glasgemäldekommission austrat. Glücklicherweise

fand der Bauinspektor einen Ausweg, der
einen „Bildersturm" mit Abschlagen der
romanischen Plastik vermeiden ließ. Inspektor Amadeus
Merian willigte schließlich ein, daß die anstößige
Skulptur mit einer Gipskruste bedeckt wurde. So
hat sie Jahrzehnte lang verborgen geschlummert,
keinen Prediger und kein andächtiges Publikum
störend.

Ilst es nicht ein erfreuliches Zeichen unserer
Tage, daß das, ja keineswegs „obszöne" Steinbild
wieder ans Licht treten darf und mehr noch, daß
sich sicher niemand findet, der es als anstößig
zu bezeichnen wagte? Nicht nur der Baukommission
des Münsters und seinem Kirchenvorstand sind
wir zu Dank verbunden für die uns neu geschenkte
wertvolle Plastik (und die gleichzeitige Befreiung
der Kanzellückwand von einem stillosen
Tuchbehang) ; wir wissen auch dem verblichenen Amadeus

Merian aufrichtigen Dank, daß er uns das

Steinbild unter schützender Kruste aufzubewahren
verstand; erneut freut man sich, daß Karl Stehlin
der stillen Trefflichkeit dieses Mannes gerecht
wurde, die man, vor den stark ins Licht gestellten
Verdiensten eines Christoph Riggenbach, eher zu
übersehen geneigt war. Dr. Jules Coulin.

L'exposition internationale de 1924 ä Paris.
Der Generalsekretär des (Euvre, M. P. Perret,

gibt im Dezemberheft des « CEuvre» einen
vorläufigen interessanten Bericht:

On sait ä quelles difficultes les initiateurs de

cette entreprise se sont heurtes avant d'arriver ä un
resultat. Le Petit Messager qui, depuis longtemps,
plaide avec chaleur la cause de l'exposition rend
hommage ä l'esprit de clarte et de methode avec
lequel M. Fernand David a aborde ses fonctions
de commissaire general.
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